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U nib, baö öppe wirb vergaffe,

Sur räd>fc 3t;t ga j'Stttftag j'affe,
U b'@tmtf;ä(m mättgtfcf) j'jette ft),

2Bo mir iö börfe bette bvt?,

£)aö ifdf eö nib —

U nib baö oben (Einerlei,
Sßo alii fengfdften uffe <f)öi,

®er 3«fÄbräd, bö verptäfste S^teib,

ö'ifdf nib baö, maö uf b'Obam geif,
S)aö ifd; cö ntb —

$)aö ettuggtfxben Ungn>üb=@t):

©eit'ö ptf äcfyf töö? ©eit'ö morn verbti?

£>aö fpamtef eint sunt 2Mcf)e, a,

Saö fctu'bfit wie Söfei a j'ebern 9)îa.

@o 5'warte mtiefje, 3af;t « Sag,
U 3af;r n Sag bi gtycbi §tag,
U 3af;r n Sag bie gfytfû *piag,
$)aö ifd) eö! v

§ati§ Süffiger

2C ber ^rän^e
(1917)

'ö tfcf) nib, bafj mir bi £ftad)t n Dläbet

3«t ©web» un int .ßanunttcgräbel

3m CRägc fiangen uf ber Söacbf.
STlib bas ifcb'ö, waö cö f^mär eint macbf,

fftei, baö ifcb'ö nib —

U nib, bob «im bie Dffijiere
SJtitbinc b^ffig brongfoliere.

5Jlod;t eine b'@od) eö 2?ibft röd)t,
3)e geif'ö ifun btiro nib fo febläebt,

fftet, boö ifcb'ö nib —

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14,
r. Stock. — Verantwortlich - für den Inhalt: Dr. Hans
Strahm. — Verlag und Administration: Paul Haupt,
Falkenplatz 14, 1. Stock. — Druck: Jordi & Co.,
Belp. — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnementspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
vierteljährl. Fr. 3.25 Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
Jierungs-Aktiengesellschaft in Bern): A: Erwachsenen-
Versicherung (1 Person) Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 23 Tagen pro Unfall. —

B: Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind) Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2.-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. —
Kombination 1 Pers. 2Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 u. m,

1 Jahr: Fr. 18.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40
1/2 Jahr: Fr. 9.—

'
1.0.50 8.20 10.— 11.60 13.20

1/4 Jahr: Fr. 4.50 5.25 4.10 5.— 5.80 6.60
Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch,
— Inseratenpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern —-

u nid, das öppe wird vergässe,

Zur rächte Zyt ga z'Mittag z'ässe,

U d'Strouhälm mängisch z'zelle sy.

Wo mir is dörfe bette dry,
Das isch es nid —

U nid das öden Einerlei,
Wo alli lengschten usse chöi,

Der Iuradräck, ds verplätzte Chleid^

s'isch nid das, was uf d'Närve geit,

Das isch es nid —

Das ewigglychen Ungwüß-Sy:
Geit's hiitt ächt los? Geit's morn verby?

Das spannet eim zum Bräche, a,

Das schryßt wie Blei a jedem Ma.
So z'warte miieße, Jahr u Tag,
U Jahr u Tag di glychi Frag,
U Jahr u Tag die glychi Plag,
Das isch es! ^

Hans Zulliger

A der Gränze

<1917)

's isch nid, daß mir bi Nacht u Näbel

Im Gwehr- un im Kanunnegräbel

Im Räge stangen uf der Wacht.
Nid das isch'S, was es schwär eim macht,

Nei, das isch'S nid —

U nid, daß eim die Offiziere

Mithine hässig drangsaliere.

Macht eine d'Sach es Bitzli rächt,

De geit'ö ihm vüra nid so Mächt,
Nei, das isch's nid —

Erscheint )ec>en Lainstag. Ilcclaktion: Balkonplatz 14,
1. gtock. — Verantwortlich kür den Inhalt: Dr. lians
btrakm. — Verlag und ádininistration: Lau! Raupt,
kalkenplat? 14, 1. Ltock. — Druck- lorcli à Lo.,
Lelp. — Kin2elnuininer: 40 Lappen. ^.bonnerncntspreise:
läkrlich kr. 12.- Auslandkr. i8.-)> halbzäbrl. kr. 6.2L,
viertelzährl. kr. z.2L Lrobeabonneinent z lVlonate kr. z.-.
Kdonnenten-Unfgüversivliei'unx (bei der kVIIgernsinsn Versi-
Dierungs-kVktiengesellschakt in Lern): krvvacliscnen-
Versicherung (i Lersonl kr. zLoo.- bei Dodeskall; kr.
zooo.- bei bleibender Invalidität; kr. 2.- laggeld kür
vorübergebende ^rbeitsunkäbigkeit von 8 lagen nacb dein
llnkall an, längstens während 2j lagen pro linkall. —

L: Erwachsenen-Versicherung kür 2 Lersonen, pro Lerson
wie oben. L: ILinderversickerung (Versicherungssununen
pro klindl kr. 1000.- kür den Kali des lodes;
kr. zooo.- kür den Kali bleibender Invalidität; kr. 2.-
laggeld kür Ileilungskostsn vorn ersten lag nach dein
llnkall an, längstens während 100 lagen pro llnkall. —
Kombination I?ers. 2?ers. 1 Kinü 2 Kinder 3 Kinder 4u. m.

1 lakr: kr. 18.— 21.— 16.40 20.— 2Z.20 26.40
t/2 labr: kr. 9.— 1.0.zo 8.20 10.— 11.60 IZ.20
t/á labr: kr. 4.L0 5.25 4.10 z.— 5.80 6.60
ILornbinationen kür inehrere kersonen auk Wunsch.
— Insötgtenpgvki: Lcbweàer Annoncen Lern —
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